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Deutsche Slot Classic 

 Reglement  
 

Karosserie Erlaubt sind nur Karosserien aus Hartplastik, GFK oder Resine im Maßstab 1/24 oder 1/25 
bis einschließlich Baujahr 1976.  
Die Karosserie muss in der Draufsicht den Leitkiel, alle Chassis Teile und die Reifen an 
der Stelle wo die Achse sitzt verdecken.  
Die Karosserie muss mit Startnummern versehen sein.  
Die Fahrzeugproportionen müssen sich an einem im Rennen eingesetzten Original 
orientieren. 
Der Teilnehmer muss notfalls einen Bildbeweis bei der Abnahme vorlegen oder der 
verwendete Bausatz muss in der DSC-Fahrzeugliste eingetragen sein.  
 
Es gilt folgende Aufteilung der Karosserien in die einzelnen Fahrzeugklassen: 
 

GT- und 
Tourenwagen 

(Klasse 1) 

Hierzu gehören generell alle Modelle deren Vorbilder den Motor hinter der Hinterachse im 
Heck(Heckmotor wie Porsche 911, Renault Alpine etc.) oder vor dem Fahrer( AC Cobra, 
Chevrolet Corvette, Jaguar E-Type etc.) haben.(max. 75mm Spurweite) 
 

Ausnahmen: 
GT Fahrzeuge mit Mittelmotor(max. 72mm Spurweite): 
-Ferrari Dino 206/246GT 
-Chevron B8 
-Porsche 904 
-Porsche 914 
-Melkus RS1000 
-Lotus 47R (Europa) 
-Lamborghini Miura(LP400) 
 

Besonders kleine Sportwagen und Prototypen mit Mittelmotor (max.67mm Spurweite): 
-Lotus 19 (ohne Verbreiterung) 
-Lotus 23 (ohne Verbreiterung, mit abgedeckten Rädern hinten) 
-Cooper Monaco/King Cobra (ohne Verbreiterung, mit abgedeckten Rädern hinten) 
-Lola GT (ohne Verbreiterung) 
-Porsche 550 (ohne Verbreiterung) 
-Porsche RS60/718RSK (ohne Verbreiterung) 
-Scarab MKIV(ohne Verbreiterung, mit abgedeckten Rädern hinten) 
 
Die Spurweite darf jeweils +1mm betragen wenn beiden Reifen auf der jeweiligen Achse 
außen eine deutlich sichtbare Wulst haben 

Sportwagen, 
Prototypen und 

Can-Am(Klasse 2) 

Hierzu gehören alle Fahrzeuge deren Vorbilder den Motor zwischen Fahrer und 
Hinterachse haben.( z.B. Ford GT40, Porsche 917, McLaren M6A/B, Ferrari 512 etc.) 
Die Spurweite in der Klasse2 ist freigestellt. 
 

 
Für beide gilt: Es muss ein plastischer (3-D) Fahrereinsatz verwendet werden, der alle 
technischen Teile verdeckt. Das Armaturenbrett, Sitze, weitere Bauteile des Bausatzes oder 
entsprechendes Zubehör sind weitest gehend zu verwenden. 
Das Material des Fahrers ist freigestellt, der Fahrerkopf muss aus Hartplastik/Resine sein. 
 

Fahrwerk Das Fahrwerk ist frei, es ist jedoch Messing oder Stahl als Material für die Grundplatte 
vorgeschrieben. Empfohlen werden handelsüblich erhältliche Fahrwerke aus 
Messing(Grundplatte), Aluminium(Achsböcke und Motorhalter) und Carbon(Federelemente 
und Karosseriehalter/Träger).  
Die Bodenfreiheit muss vor, während und nach dem Rennen mindestens 0,8mm 
betragen. 
Das Fahrwerk muss in der Ansicht von unten innerhalb der Karosserie liegen und keine 
Karosserie Schnittkanten verdecken. 
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Gültig ab dem 08.03.202 

Motor, 
Getriebe, 
Schleifer, 
Leitkiel 
und Regler 

Zulässig sind nur der J P  Fox-Motor mit den Kennzahlen:LD397817, KD504902, 
KDS49Z02, KNS49Z02, KD545901, KD394719 original, mit entsprechenden Aufkleber 
und ungeöffnet. 
Das Getriebe ist in Material und Übersetzungen frei. Differenziale sind verboten! 
Motorkabel, Schleifer sowie der Leitkiel sind freigestellt.  
Es sind nur Regler zulässig, die die Spannung von der Stromquelle bis zur Bahn nicht 
erhöhen.  
 

Reifen, 
Felgen, 
Achsen 
und Lager 

Material vorne Moos- oder Vollgummi, Mindestauflagefläche 5mm,  
Hinten PU Reifen 
Erlaubte Maximale Reifenbreiten hinten : 
-Klasse 1: 72mm und 75mm Spurweite: 13mm 
-Klasse 1: 67mm Spurweite:11mm  
-Klasse 2: 16mm 
 
Die Reifen dürfen jeweils 1mm breiter sein wenn außen eine deutlich sichtbare Wulst 
geschliffen wird 
Es müssen zum Fahrzeugtyp passende Felgeneinsätze verwendet werden.  
Achsen(⌀ 3mm durchgehend) und Lager sind freigestellt.  
Felgen müssen aus Aluminium sein. 
 

Gewicht Das Mindestgewicht der Fahrzeuge: 
-Klasse 1 160gr (Karosserie inkl. Halter mindestens 44gr) 
-Klasse 2 180gr (Karosserie inkl. Halter mindestens 50gr). 

Sonstiges Bei eventuellen Unklarheiten über die Zulässigkeit eines Modells wendet Euch bitte an die 
Organisatoren der Rennserie.  
Die Entscheidung über die Zulassung eines Fahrzeuges liegt am Veranstaltungstag bei der 
Rennleitung. 
Wie immer gilt:  
Was nicht ausdrücklich erlaubt wurde, ist VERBOTEN !! 
 
FAQ-Reglement:  
 
http://www.deutscheslotclassic.de/upload/downloads/FAQ_Reglement_DSC.pdf 
 
http://www.deutscheslotclassic.de/DSC-Fahrzeugliste.pdf 
 
 

Infos DSC-Cup, www.deutscheslotclassic.de, E-Mail: info@deutscheslotclassic.de 

 

 
 
 


